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0 Tagungsbüro und Anmeldung: 
Evangelische Akademie Baden, Tagungssekretariat:  
Rita Trembacz, Postfach 2269, 76010 Karlsruhe,  
E-Mail: rita.trembacz@ekiba.de, Tel. (0721) 9175522,  
Fax (0721) 917525522
Anmeldung bitte schriftlich auf beiliegender Karte oder über 
unser Anmeldeformular im Internet. Anmeldeschluss:  
15. August 2014. Ihre Anmeldung ist verbindlich, wenn Sie 
von uns nicht spätestens eine Woche vor Veranstaltungsbeginn 
eine Absage erhalten. Es wird keine Anmeldebestätigung 
versandt. Auf Wunsch senden wir Ihnen eine Fahrkarte im 
Bereich des Karlsruher Verkehrs verbundes zu (gültig auch für 
den Bus 116/113 in Bad Herrenalb). 

Komplettpreis für die gesamte Tagung:
EZ 115 € (inkl. Mahlzeiten, Übernachtung und Tagungsbeitrag)
Diese Tagung wird zu einem erheblichen Teil aus kirchlichen 
und öffentlichen Mitteln finanziert.

Ihre Zahlung erbitten wir bei Ankunft an der Rezeption 
der Akademie (möglichst mit EC-Karte). Bestellte und 
nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen können 
nicht rückvergütet werden. Treten Sie weniger als 7 Tage 
vor Veranstaltungsbeginn von Ihrer Anmeldung zurück, 
werden Ihnen 50% der Kosten  (bei Ermäßigung 100%) als 
Ausfall gebühr in Rechnung ge stellt. Auszubildende, Schüler/
innen, Studierende (bis zum voll endeten 30. Lebensjahr), 
Teilnehmer an Freiwilligendiensten sowie Arbeitslose erhalten 
eine Ermäßigung von 50% ge gen Vorlage ihres aktuel len 
Ausweises.

Tagungsort und Anreise: 
Haus der Kirche – Evangelische Akademie Baden, 
Dobler Str. 51, 76332 Bad Herrenalb, Tel. (07083) 9280,
Fax (07083) 928601, E-Mail: hausderkirche@hdk.ekiba.de

Anreise: Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: IC/ICE bis  
Karls ruhe Hbf; S-Bahn (S 1) vor dem Bahnhof nach Bad 
Herrenalb. Aktuelle Informationen zur Anreise mit dem 
öffentlichen Nahverkehr finden Sie unter www.bahn.de, 
bitte als Ziel „Ev. Akademie, Bad Herrenalb“ eingeben.
Mit dem PKW: Autobahn A5 (Ausfahrt Ettlingen/Bad Herren-
alb). Parkplätze unterhalb des Hauses. 

Feste Zeiten im Haus: ab 8.00 Uhr Frühstück,  
12.30 Uhr Mittagessen, 18.30 Uhr Abendessen 

Kooperationspartner:

Gesellschaft und Politik

Tagung

Integrieren, Partizipieren, 
Qualifizieren

Das neue  
Flüchtlingsaufnahmegesetz  
und seine Umsetzung

19. bis 21. September 2014
Bad Herrenalb

Kooperationspartner: 
Evangelische Akademie Bad Boll 
Flüchtlingsrat Baden-Württemberg 
Förderverein Pro Asyl e. V.

www.ev-akademie-baden.de
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Einladung 

Seit 01.01.2014 hat das Land Baden-Württemberg  
ein neues Flüchtlingsaufnahmegesetz. Die Regelun-
gen über die Aufnahme, Unterbringung und Versor-
gung von schutzsuchenden Flüchtlingen müssen 
menschenrechtlichen und humanitären Standards 
entsprechen. Zugleich müssen sie die Integration 
der zu uns geflohenen Menschen ebenso wie die 
Akzeptanz der Aufnahmegesellschaft fördern.

Das neue Flüchtlingsaufnahmegesetz in Baden-
Württemberg bietet hier große Chancen, wenn es um 
Schulbesuch, Sprachvermittlung, ein dezentrales 
Unterbringungskonzept und Geldleistungsgewährung 
geht. Die Mehrzahl der Asylsuchenden wird nach 
Abschluss ihres Verfahrens längerfristig bzw. dauer-
haft in Deutschland bleiben. Darauf sind die Auf-
nahmeregelungen auszurichten und umzusetzen. 
Dabei dürfen erhöhte Zugangszahlen nicht dazu 
führen, dass humane Aufnahmebedingungen für 
Flüchtlinge als nicht umsetzbar gelten. Die Situation 
von besonders schutzbedürftigen Personen ist aus-
drücklich in den Blick zu nehmen.

Wie können die Spielräume, die das neue Flücht - 
lingsaufnahmegesetz in Baden-Württemberg bietet, 
genutzt werden? Welche Modelle zur Erschließung 
von bezahlbarem Wohnraum greifen? Wie können 
Angebote von Sprachförderung in allen Altersstufen 
erreicht werden? Wie kann Integration in Ausbildung 
und Arbeit gelingen? Welche Möglichkeiten haben 
Kirchengemeinden und Initiativen, die Partizipation 
von Flüchtlingen in allen Bereichen des Lebens zu 
fördern?

Zu Diskussion und Austausch laden wir herzlich 
nach Bad Herrenalb ein.

Annette Stepputat, Pfarrerin 
Landeskirchliche Beauftragte  
für Migration und Flüchtlinge  
Evangelische Akademie Baden

Simone Helmschrott, M. A. 
Evangelische Akademie Bad Boll

Ulrike Duchrow 
Flüchtlingsrat Baden-Württemberg
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Programm

 17.00 Uhr Begrüßung und Einführung 
  Für die Evang. Akademie: Annette Stepputat 
  Für den Flüchtlingsrat BW: Ulrike Duchrow

 17.15 Uhr Flüchtlingsunterbringung in 
  Baden-Württemberg 
  Erfahrungen mit der Umsetzung 
  des neuen Gesetzes

  Podiumsgespräch 
  Eva-Maria Malzon, Ministerium für Kultus, 
  Jugend und Sport BW, Stuttgart 
  Jürgen Stach, Sozialdezernent Schwarzwald- 
  Baar-Kreis, Villingen-Schwenningen 
  Christian Grams, Geschäftsführer des DW des 
  Evangelischen Kirchenbezirkes Konstanz 
  Ute Niepenberg, Bürgerinitiative, Weinheim

  Moderation: 
  Jürgen Blechinger, Jurist, EOK, Karlsruhe

 18.45 Uhr  Abendessen

 19.45 Uhr Paradigmenwechsel – wohin wollen wir? 
  Dr. Ralf Schäfer, Ministerium für Integration  
  Baden-Württemberg, Stuttgart

 22.00 Uhr Ausklang

Freitag, 19. September 2014

 9.00 Uhr Wort in den Tag 
  Annette Stepputat

 9.15 Uhr Aufnahme und Integration von Anfang an 
  Konzepte für eine gute Praxis vor Ort 
  Stefan Schmidt, Flüchtlingsbeauftragter  
  des Landes Schleswig-Holstein, Kiel

 10.45 Uhr Foren – Bildung, Arbeit und Soziales

  Forum 1 
  Integration in den Arbeitsmarkt 
  Erwerbstätigkeit, Anerkennung beruflicher 
  Qualifikation, Berufsausbildung, Qualifizierung 
  Giles Stacey, DW Offenburg

Samstag, 20. September 2014

 9.00 Uhr Wort in den Tag 
  Simone Helmschrott

 9.15 Uhr Interviews mit Flüchtlingen 
  Moderation: 
  Ulrike Duchrow, Flüchtlingsrat BW

 10.30 Uhr Integration von Flüchtlingen  
  Bildung, Arbeit, Soziales

  Podiumsgespräch 
  Prof. Dr. Wolf-Dietrich Hammann 
  Ministerium für Integration BW, Stuttgart 
  Dr. Bernhard Lasotta  
  CDU, MdL, Neckarsulm 
  Dietmar Herdes 
  Landkreistag Baden-Württemberg, Stuttgart 
  Mehrnousch Zaeri-Esfahani 
  Flüchtlingsberatung, DW Baden-Baden und Rastatt 
  Ulrike Duchrow  
  Flüchtlingsrat BW, Heidelberg 
  Berthold Münch 
  Rechtsanwalt, Heidelberg

  Moderation: 
  Angelika von Loeper, Pro Asyl, Karlsruhe

 12.30 Uhr Mittagessen/Ende der Tagung

Sonntag, 21. September 2014

  Forum 2 
  Bildung und Sprache 
  Eva Maria Malzon, Ministerium für Kultus, 
  Jugend und Sport, Stuttgart 
  Christina Bruhn, Landesverband Volkshoch- 
  schulen Schleswig-Holstein, Kiel 

  Forum 3 
  Mit Flüchtlingen und Flüchtlings- 
  Selbstorganisationen 
  Nevroz Duman, Jugendliche ohne Grenzen, Hanau

  Forum 4 
  Flüchtlingssozialarbeit und Gemeinwesen 
  Jürgen Blechinger, Jurist, EOK, Karlsruhe

  Forum 5 
  Besonders Schutzbedürftige 
  Umgang mit traumatisierten Flüchtlingen 
  Susanne B. Schupp, Dipl.-Psychologin, 
  Refugio, Villingen-Schwenningen 
  Beate Deckwart-Boller, Verfahrens- und 
  Sozialberaterin, DW Karlsruhe 

 12.30 Uhr Mittagessen

 14.30 Uhr Stadtplanung und Wohnraum für Flüchtlinge

  Podiumsgespräch 
  Rita Schillings, Flüchtlingsrat, Leverkusen 
  Volker Ziegler, Architekt, Straßburg 
  Dr. Eckart Meyberg, Ministerium für Finanzen 
  und Wirtschaft, Baden-Württemberg, Stuttgart

  Moderation: 
  Simone Helmschrott 
  Evangelische Akademie Bad Boll

 16.00 Uhr  Kaffeepause

 16.30 Uhr  Foren – Humane Unterbringung

  Forum 1 
  Wohnraum schaffen gemeinsam 
  mit Flüchtlingen 
  Manfred Grupp, DW Lörrach 
  Christoph Zacheus-Hufeisen,  
  Sozialer Arbeitskreis, Lörrach

  Forum 2 
  Lobbyarbeit für mehr bezahlbaren 
  Wohnraum für alle 
  Gabriele Kraft, Diakonie Baden, Karlsruhe

  Forum 3 
  Strategien zur Erschließung von  
  neuem Wohnraum in Städten 
  Rita Schillings, Flüchtlingsrat, Leverkusen 
  Volker Ziegler, Architekt, Straßburg 
  Maria Rigot, Save-Me-Mannheim

  Forum 4 
  Umgang mit Bürgerinitiativen 
  Ruth Weida, Freundeskreis e. V. Bretten

 18.30 Uhr Gemeinsamer Grillabend auf der Terrasse



Anmeldung Evangelische Akademie Baden

Evangelische Akademie Baden

Postfach 22 69

76010 Karlsruhe

Mitglied werden im Freundeskreis der Evangelischen Akademie Baden e.V.

Der Freundeskreis der Evangelischen Akademie Baden e.V. unterstützt ideell und  
finanziell die Akademie bei deren Aufgaben. Wir würden uns freuen, wenn wir auch 
Sie als Mitglied im Freundeskreis begrüßen dürften.

Ich bitte um Zusendung von Informationen zum Freundeskreis der Akademie.

Bitte senden Sie Ihre Einladungen auch an:

Name  

Vorname  

Straße  

PLZ/Ort  

Email  

Fax 0721/917525361

Veranstaltung   Nr.  
Bitte Veranstaltungsthema und Veranstaltungsnummer eintragen. 

 
Ich nehme an der gesamten Veranstaltung zum  
 Komplettpreis (inkl. Vollpension) teil.

 

 Ich bin ermäßigungsberechtigt (laut Programm).

 Ich benötige eine kostenlose Fahrkarte im Karlsruher Verkehrsverbund  (KVV) 
 (Versand eine Woche vor der Veranstaltung, nur für Veranstaltungen in Bad Herrenalb)

Die Anmeldebedingungen und Preise der Veranstaltung (laut Programm) habe ich zur Kenntnis genommen. 
Ihre Daten werden für künftige Akademieangebote unter Beachtung geltender Daten schutz bestimmun gen gespeichert.

Ort, Datum  Unterschrift  

Name 

Vorname  

Straße  

PLZ/Ort  

Beruf  

Tel.  Fax 

E-Mail  

Geburtsdatum  

Ich melde mit den gleichen Leistungen an:
EZ DZ Ermäßigung KVV

Name/Vorname 

Straße  

PLZ/Ort  

Beruf  

Geburtsdatum  Tel. 
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